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Sofia. Herr Joan A. Panaschoff in Sofia wird sein
bisher innegehabtes Hotel Bulgarie auflassen und richtet
an Stelle desselben ein neues Hotel mit 50 Zimmern (bisher

das grösste in Bulgarien) ein, das er unter der Firma
„Parinschoff's Hotel Metropol" persönlich leiten wird. Die
Eröffnung soll am 15. Oktober a. c. stattfinden.

Meran. Die schweizerisch - österreichische
Orientbahn-Kommission beging in den letzten Tagen den Albula-
pass, das Kngadin und den Ofenpass, um Studien für einen
Anschluss an die Vintschgaubahn zu machen. In Meran
fand unter dem Vorsitze Guyer-Zellers eine Kommissionsberatung

statt, welche heschloss, es solle der Bau, sowohl
von hier als von Chur nils, successive durchgeführt werden.

Die Maximalsteigung; wurde auf 251 oc, der Minimalradius

auf 250 Meter vereinbart.
Luzern. Verzeichnis der in den Gasthöfen und

Pensionen Luzerns im Monat September 1895 abgestiegenen
Fremden : Deutschland 5387, Oesterreich-Ungarn 646,
Grossbritannien 8618, Vereinigte Staaten (U. S. A.) und Canada
1506, Frankreich 2110, Italien 638, Belgien und Holland 681,
Dänemark, Schweden, Norwegen 141. Spanien und Portugal
94, Russland (mit Ostseeprovinzen) 500, Balkanstaaten 92,
Schweiz 2542, Asien und Afrika (Indien) 117, Australien 34,
Verschiedene Länder 90. Total 18,196. Total seit 1. Mai
98,118 Personen.

Automatische Oefen, die nach Einwurf eines
Geldstückes in eine Büchse Wärme spenden, hat ein Hotel in
Liverpool in den Fremdenzimmern eingeführt in der Weise,
dass dem Gaste nach Einwurf eines Geldstückes der
Zuleitungshahn zum Gasofen automatisch geöffnet wird.
Diese Einrichtung ist so getroffen, dass der Gaszuschuss
jedesmal eine Stunde dauert, worauf eine weitere Abgabe
erst nach Einwurf eines zweiten Geldstückes erfolgt. Das
betreffende Hotel hatte die Einrichtung zuerst probeweise
in einem Zimmer eingerichtet, die sich aber sowohl für
die Gäste, wie auch für die Verwaltung so vorteilhaft er¬

wies, dass man nunmehr das System allgemein eingeführt

hat.
Oedenburg. Herr Ludwig Thiering hat sich

entschlossen, sein im frequentesten Viertel der Stadt gelegenes
lastenfreies Haus samt Garten im Werte von 40,000 fl. im
Wege eines Preiskegelschiebens als ersten Preis
auszuspielen. Bedingungen sind: Jedermam muss mindestens
fünf Loose, welche zu 25 Schüben berechtigen und 2 fl.
50 kr. kosten, kaufen. Der betreffende Besitzer solcher
Loose ist nicht verpflichtet, selbst zu schieben, sondern
er kann mit dem Schieben die geübtesten sogenannten
„Praterschieber" betrauen. Die anderen vier Preise sind:
Zweiter Preis 4000 fl., dritter Preis 3000 fl., vierter Preis
2000 fl., fünfter Preis 500 fl. demjenigen, der die meisten
Loose gekauft hat. Das Preiskegelschieben hat bereits
begonnen.
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Nach Iuterlaken. Die von Ihnen angeregte Frage
betr. die periodische Veröffentlichung der Lebensmittelpreise

an den verschiedenen Hauptplätzen der Schweiz ist
nicht etwa fallen gelassen worden. Auf unsere Einladung
hin haben sich nur zwei Herren gemeldet, die bereit
waren uns regelmässig die Preise mitzuteilen, dagegen
sind von uns seither nach gewissen Richtungen hin
Unterhandlungen gepflogen worden, die uns in den Stand setzen
werden, die Angelegenheit in sehr umfassender und
zuverlässiger Weise in Fluss zu bringen, jedoch dürfte es Frühjahr

werden, bis mit den Veröffentlichungen begonnen
werden kann, aber dann auf jeden Fall zu Ihrer vollsten
Zufriedenheit.

Schweizer Handels- und Industrie-Verein.
Vom Schweizer Handelsund

Industrie-Verein sind
folgende Druckschriften
eingegangen und können von
den Mitgliedern beim
Vorstande, oder beim Offiziellen

Centraibureau od. beim
Präsidenten des Aufsichtsrates

für die Fachschule,
Herrn Tschumy in Ouchy,
sowie auch bei Hrn. F.
Wegenstein,HotelSchweizer-
hof,Neuhausen, eingesehen
resp. Einsichtnahme bezogen

L'Union suisse du
commerce et de l'industrie a
transmis les imprimes ci-
aprös enumeres, que nos
societaires peuvent consulter
ou emprunter chez le
President du Comite, au
Bureau central officiel ou
chez M. Tschumy ä
Ouchy, President du Conseil
de surveillance de l'Ecole
professionnelle ainsi que chez
M. F. Wegenstein, Hotel
Suisse, Neuhausen:

werden und zwar:
1. Bericht über Handel und Industrie der Schweiz im

Jahr 1894.
2. Handelsverkehr zwischen der Schweiz und Oesterreich-

Ungarn in den Jahren 1887—1890.
3. Handelsverkehr zwischen der Schweiz und Italien in

den Jahren 1885—1890.
4. Handelsverkehr zwischen der Schweiz und Deutschland

in den Jahren 1885—1890.
5. Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waren, II. Quartal

1895.
6. >) Schweizer. Handelsstatistik. Jahresbericht 1894.

*) Statistik des Warenverkehrs der Schweiz mit dem
Auslande im Jahre 1894.
Statistique du Commerce de la Suisse avec l'Etranger
en 1894.

l) Anmerkung. Die beiden unter Punkt 6 und 7
notierten Bücher sind nur in je einem Exemplar vorhanden
und zwar auf dem Centraibureau.

7.

schwarze, weisse und farbige Seidenstoffe von
65 Cts. bis Frcs. 22.80 per Meter — glatt,
gestreift, karriert, gemustert etc. (ca. 240 versch. Qual,
u. 2000 versch. Farben, Dessins etc.)
Seiden-Damaste von Frcs. 1.40—20.50
Seiden-Foulards „ 1.20— 6.55
Seiden-Grenadines „ 1.50—14.85
Seiden-Bengalines „ 2.20—11.60
Seiden-Ballstoffe „ —.65--20.50
Seiden-Bastkleider p.Robe „ 10.80—77.50

__ -| j -I • j • Seiden-Plüsche „ 1.90—23.65

in Zurich sendet direct an Private Seiden-Spitzenstoffe
„ 3.15—67.50

etc. — Muster umgehend. 219
G. Henneberg's Seiden-Fabrik, Zürich.

G. Henneberg's Seidenfabrik

Günstiger Gelegenheits-Kauf.
Sofort zu verkaufen

1 Billard des nations Spiel
1 Chemin de fer do.
1 Petit cheveaux do.

mil allem Zubehör.

Die Spiele befinden sich in tadellosem, fast neuem Zustande.

0Herten sub. H. 214 R an die Exped. ds. Bl. erbeten.

^rü* & Pensionen
unentbehrlich.

Neue Elsässische Bügel- & TrockenmascMnen
mit Gas- und Dampfheizung, für Hand- und Motorbetrieb.

Centrifugen mit einfacher und doppelter Friktion.

C. SEGU1N, Construeteur, Mülhausen i. E.

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction, Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliche
Kellerei-Geräthe. 811

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.
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1 Vins fins de f4euehätel|
| SAMUEL CIÄTIHÄY
f Proprietaire ä KaicMtel 3591
o Medailles de Ire ordre au* Expositions,
g Afarqite adtnise dans tous les bons hdtels suisses.
.s Depot ä Paris: J. Huber. 41 nie des Petits Champs. i

* Depot äLondres: J.AR.Mc Cracken. 38 Queen Street City EC.

*
SWISS CHAMPAGNE

BOUYIER FRERES

NEUCHATEL
Se trouve dans tous les bons

Hotels Suisses.

E. Oswald, Genf
liefert stets

Zeitungshalter
ganz Nickel ä Fr. 2. 50 und Fr. 3.

Leicht, elegant, praktisch.
(Schweiz. Pat. 6162.)

19irelator.
zur Zeit noch in Saisonhotel thätig,
Schweizer, verheiratet, wünscht
Anstellung in gleicher Eigenschaft,
vorzugsweise Jahresstelle. Sehr
tüchtig, als langjähriger Direktor
feiner Hotels, besitzt derselbe
gründliche Erfahrung in Direktion,
Administration, auch Küchenwesen
und kann jedem grösseren Hotel
selbstständig vorstehen. Beste
Referenzen.

Briefe sub II 818 IL an die Exp.
dieses Blattes.

Directeur,
actuellement actif dans excellent
hötel, (Saison estivale), mariö, trös
capable et bien recommandd,
cherche situation analogue, de
prdfdrenee ä l'annde, Suisse ou
Etranger. Directeur de grands
hotels depuis nombre d'anndes, il
connait it fond la partie.
Pridre adresser lettres soub initiales
H 218 R ä l'administration de ce
journal.

Eine Tochter
aus guter Familie,'im Hotelfache
schon etwas bewandert, sucht unter
bescheidenen Ansprüchen Stelle
in einem Hotel, wo ihr Gelegenheit

geboten wäre, sich in der
französischen Sprache noch mehr
auszubilden.

Offerten sub H 220 R an die
Expedition dieses Blattes.

Portier,
23 Jalire alt, sucht per sofort oder
später eine Stelle. Die besten Zeugnisse

u. Referenzen zur Verfügung.
Gefl. Off. unter Y 4924 an die

Annoncen-Expedition von Rudolf
Mosse, Zürich. (M 3887 c) [219

Chef de reception
actuellement dans un des plus
grands hotels ä Lucerne, parlant
les 4 langues, Suisse, äge de 30
ans, cherche engagement comme
IMrecleur ou pour In reception,

dans une bonne maison de
Ir6 Ordre, pour l'hiver prochain.
Bons certificats et excellentes
references ä disposition.

S'adresser sous initiales H 136 R
ä l'administration de ce journal.

Süilweiiie.
Reell! (217) Billig 1

Piemonteser, rot 100 Lit. Fr. 28.50
Alicante, rot. Coupierwein „ „ 32.—
Spanischer Weisswein „ „ „ 31.—
Alter Sicllianer, weiss „ „ „ 38.—
Grenache SUsswein per „ „ —.79
Malaga „ „ „ —.95
Goldtrauben „ Kiste „ 2.40
Echte Mailänder Salami „ Kilo „ 3.30
empfiehlt in ausgezeichneter Qualität

J. Winiger, Boswil, (Aarg.) H 3G07 Q

Hotel zu verkaufen
mit completer Einrichtung, mittlerer

Grösse, mit Restauration u.
Gartenwirtschaft. Jahresgeschäft.

Off. sub H 215 R an die Exp.
dieses Blattes.

Ein
strebsamer Jüngling

von 17 Jahren wünscht in ein
grösseres Hotel als

Lehrling der Kochkunst
bald einzutreten.

Gefällige Offerten zu richten an
N. Schupbach, Rüttihubelbad
bei Bern. (H 4469 Y) [221

Greulich!.
Lediger Hotel-Direktor,

Chef de reception, für ein grosses
Hötel der französischen Schweiz
gesucht. Jahresstelle. Offert, sub.
chiffre H. 222 R. an die Expedition
der Hotel-Revue.

Seitz'sche Flaschen und Restfilter
(ca. 2000 Apparate in Betrieb)

Goldene Medaille in der Ausstellung für Hotel- und
Wirtschaftswesen in Landau 1895

zur sofortigenVerwendbarmachung
trüber Flaschenweine, sowie aller
trüben Fassreste von Weisswein,

Rotwein, Süsswein. Obstwein,
Cognac etc. etc.

Preis Fr. 20 bis Fr. 225.
Special-Cataloge stets zu Diensten.

Franz Dehne
BASEL H3640Q |

Oenotechnische Apparate.

Den besten Zeitungshalter der Welt liefert
tunSshalter. Fabrik.

H

FA.BaumannStGaiien
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